
DONNERSTAG, 2. JULI 2009 WK SALZBURG 19

ANZEIGE

Mit fast 1.000 Mitgliedern ist die
Fachgruppe Finanzdienstleiter die
drittgrößte Gruppe der Sparte Infor-
mation und Consulting. Die Fach-
gruppe vertritt die Interessen einer
Reihe von Berufsgruppen angefangen
bei den Vermögensberatern zu den
Kreditauskunfteien, Pfandleihern,
Bausparvermittlern, Finanzdienstleis-

Fachgruppe Finanzdienstleister

tungsassistenten bis zu den Leasing-
und Wertpapierunternehmen.
„Ein Finanzdienstleister arbeitet un-
abhängig und kennt den Markt und
das Branchenumfeld genau und ver-
schafft seinem Kunden dadurch ent-
scheidende Vorteile. Er schnürt ein
perfektes Paket an Dienstleistungen
zusammen, das individuell auf den

den Finanzdienstleistern alle wichti-
gen Grundlagen des Berufes vermit-
telt. Weitere Infos unter: http://
wko.at/sbg/finanzdienstleister

OVB in Österreich: 15 Jahre Erfolg

Die OVB bewegt sich in Zu-
kunftsmärkten mit hohem
Wachstumspotenzial. Überall
in Europa fordert der Umbau
der sozialen Sicherungssysteme
den Menschen mehr Eigeniniti-
ative ab. Hinzu kommen in vie-
len Ländern negative Effekte
der demographischen Entwick-
lung. Die Menschen suchen ver-
stärkt nach kompetentem Rat
und verlässlichen Partnern, mit
denen sie ihre finanzielle Le-
bensplanung verwirklichen
können. Die OVB konzentriert
sich auf die Beratung privater
Haushalte mit mittleren bis hö-
heren Einkommen und bietet
ein umfassendes Produktange-
bot rund um die private Vorsor-
ge, Einkommenssicherung, Ver-
mögensschutz, Vermögensauf-
bau sowie Immobilienerwerb.

Durch Kooperation mit re-
nommierten Banken, Versiche-
rungsgesellschaften, Bauspar-
kassen und Kapitalunterneh-
men in Österreich und in ganz
Europa können die OVB-Bera-
ter stets die besten und aktu-
ellsten Möglichkeiten und
Chancen für ihre Kunden nut-
zen und erfolgreich umsetzen.

Großes Produktportfolio
Im Produktfeld der betriebli-
chen Altersvorsorge konzent-
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riert die OVB ihre Beratungs-
leistung auf Unternehmen mit
einem Umsatz bis zu 10 Millio-
nen Euro pro Jahr. Europaweit
stehen rund 100 renommierte
und international erfahrene
Produktgeber für ein wettbe-
werbsfähiges Produktportfolio
und ermöglichen eine kunden-
orientierte Finanz- und Vorsor-

geberatung. Seit Jahren erzielt
die OVB so kontinuierliches
Wachstum in Umsatz und Er-
trag. OVB ist seit Juli 2006 im
Prime Standard der Frankfurter
Wertpapierbörse notiert.

OVB Österreich
Die OVB Allfinanzvermittlungs
GmbH, Salzburg, ist die öster-

reichische Tochter der OVB Hol-
ding AG, Köln. In Österreich ist
der Finanzdienstleister seit 15
Jahren präsent und hat sich
seitdem kontinuierlich positiv
entwickelt.

140.000 Kunden vertrauen
der Kompetenz und der Erfah-
rung der Finanzberater der
OVB. Eine ausführliche Analyse
der individuellen Kundensitua-
tion bildet jeweils den ersten
Baustein einer Beratung, die
die Wünsche der Kunden nach
finanziellem Schutz und wirt-
schaftlicher Flexibilität in der
Zukunft in den Vordergrund
stellt.

Zertifizierte Qualität
Sicherheit kann man planen.
Dazu gehört Wissen, Kompe-
tenz und Qualität. Die OVB All-
finanzvermittlungs GmbH hat
neue Qualitätsstandards in der
Branche gesetzt. Erstmalig wur-
de ein großes Finanzdienst-
leistungsunternehmen mit dem
ISO-Zertifikat 9001:2000 durch
den Technischen Überwa-
chungsverein (TÜV) ausge-
zeichnet. Vorausgegangen ist
der Zertifizierung eine einge-
hende Prüfung der Qualitäts-
ansprüche der OVB Österreich
und deren Umsetzung in die
Praxis.

Mit Qualität in die Zukunft:
Die mehr als 140.000 zufriede-
nen Kunden der OVB Österreich
können sich freuen – denn für
sie bedeutet das Gütesiegel
noch mehr wie bisher, dass sie
durch kompetente OVB-Bera-
tung auch in Zukunft ihre priva-
te Vorsorge solide aufbauen
können.

Der OVB-Konzern zählt mit
seiner Präsenz in aktuell 14
Ländern, mehr als 2,7 Mio.
Kunden und rund 4.800
Handelsvertretern zu den
führenden Finanzdienst-
leistern in Europa.

jeweiligen Kunden abgestimmt ist“,
erklärt Fachgruppenobmann Mag.
Rupert Lanzendorfer.
Ein besonderes Anliegen ist der Bran-
che die Ausbildung des Berufsnach-
wuchses. Daher gibt es seit 2007 den
Lehrberuf Finanzdienstleistungskauf-
mann bzw. -frau. In den drei
Jahren Lehrzeit werden den angehen-
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Die Zentrale der OVB Österreich in Salzburg. Bilder: SN/OVB


